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In Bamberg-Mitte fehlt ein Spielplatz
Stadträte Lange und Grader stellen Suchauftrag an Verwaltung und schlagen Pausenhof der Luitpoldschule vor

Die Baumaßnahmen im Gärtnerviertel Bamberg-Mitte haben unlängst dazu geführt, dass es dort keine Spielmöglichkeiten für Kinder mehr gibt. Für den Bolzplatz wird zwar gerade Ersatz auf dem Gelände der Diakonie in der Egelseestraße geschaffen, wo Jugendliche bald öffentlichen Zugang haben. Doch für kleinere Kinder gibt es in nächster Nähe derzeit keinen Raum zum Spielen. Das ruft nun die beiden Stadträte Dr. Christian Lange (CSU) und Wolfgang Grader (GAL) auf den Plan, die sich um Alternativen bemühen wollen, bis in den Jahren 2010/11 wieder mit einem neuen festen Spielplatz direkt in Bamberg-Mitte zu rechnen ist.

In einem gemeinsamen Antrag bitten sie die Verwaltung um Vorschläge und regen an, den Pausenhof der Luitpoldschule zumindest übergangsweise für die Kinder des Viertels zu öffnen - eine Idee, die vom  Elternbeirat der Schule an die Stadträte herangetragen wurde. "Natürlich sind die schulischen Bedürfnisse dabei zu berücksichtigen und es müssten klare Regeln gefunden werden", meinen Lange und Grader. "Für die Kinder und Eltern in der Umgebung wäre der Schulhof eine gute Lösung und eine große Erleichterung."
